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Weltgeschichte praktisch bewährt. 
Deshalb sehen immer mehr fort­
schrittliche Kräfte und Parteien in 
ihm die Ideologie und die Wissen­
schaft, die allein geeignet ist, die 
Probleme der gegenwänigen Epo­
che zu lösen und den Weg in eine 
friedliche Zukunft zu weisen. Dies 
kam besonders anschaulich auf der 
Internationalen Wissenschaftlichen 
Konferenz »Karl Marx und unsere 
Zeit - der Kampf um Frieden und 
sozialen Fortschritt« im April 1983 
in Berlin zum Ausdruck. Hier 
wurde deutlich, daß der M.-L. am 
konsequentesten und umfassend­
sten das Streben nach Frieden und 
friedlicher Zukunftsgestaltung aus­
drückt und einen realen Weg weist, 
wie der Frieden bewahrt und dau­
erhaft gesichert werden kann.

marxistisch-leninistische Par­
tei: höchste politische Organisa­
tion der —» Arbeiterklasse; ihr be­
wußter, organisierter Vortrupp. Sie 
vereint den fortgeschrittensten, be­
wußtesten Teil der Klasse zu 
einem Kampfbund, formuliert die 
grundlegenden Interessen und ge­
schichtlichen Ziele der Arbeiter­
klasse programmatisch und führt 
den politischen, ökonomischen 
und ideologischen Kampf der Ar­
beiterklasse und ihrer Verbünde­
ten zur Durchsetzung ihrer Inter­
essen und zur Verwirklichung der 
historischen Mission der Arbeiter­
klasse - der Beseitigung des Kapi­
talismus und des Aufbaus der klas­
senlosen kommunistischen Gesell­
schaft.
Die m.-l. P. unterscheidet sich 
ihrem Klasseninhalt, ihren Zielen 
und ihrem Aufbau nach grundsätz­
lich von jeder —* Partei bürgerli­
chen Typs, insbesondere auch von 
den reformistischen Parteien (—» 
Reformismus). Sie ist die bewußte 
und organisierte revolutionäre Vor­
hut der Arbeiterklasse; ihre Mit­
glieder »haben theoretisch vor der 
übrigen Masse des Proletariats die 
Einsicht in die Bedingungen, den

Gang und die allgemeinen Resul­
tate der proletarischen Bewegung 
voraus« (MEW, 4, 474), weil die 
Politik und die Ideologie der m.-l. 
P. auf der wissenschaftlichen Theo­
rie des —» Marxismus-Leninismus be­
ruhen. Die m.-l. P. ist zugleich eine 
nationale und internationale Partei, 
weil die Arbeiterklasse in ihren 
Existenzbedingungen, ihren Inter­
essen und Zielen nationale und in­
ternationale Züge vereint. Insofern 
die m.-l. P. die politische Organisa­
tion der Arbeiterklasse einer be­
stimmten —» Nation ist und die ech­
ten Interessen ihrer Nation am 
konsequentesten vertritt, ist sie na­
tional; insofern sie die internatio­
nalen Interessen und Ziele der 
ihrem Charakter nach internationa­
len Arbeiterklasse im solidarischen 
Zusammenwirken mit den anderen 
m.-l. P. vertritt und als organischer 
Bestandteil der internationalen 
kommunistischen Bewegung wirkt, 
ist sie international; Nationales 
und Internationales bilden in der 
m.-l. P., ihrer Politik und Ideologie 
eine untrennbare Einheit. Die Ar­
beiterklasse kann ihre grundlegen­
den Interessen nur durchsetzen 
und ihre historische Mission nur 
erfüllen, wenn an ihrer Spitze eine 
revolutionäre m.-l. P. steht, welche 
die Klasse organisiert und mobili­
siert, ihr ein richtiges Bewußtsein 
von ihren Interessen und Zielen 
vermittelt und sie in den politi­
schen Kampf führt. Nur unter die­
ser einheitlichen politischen Lei­
tung kann die Arbeiterklasse die 
Einheit des Wollens und Handelns 
erreichen, die erforderlich ist, um 
den Sieg über die Bourgeoisie zu 
erringen. »Daß das Proletariat seine 
politische Herrschaft, die einzige 
Tür in die neue Gesellschaft, nicht 
erobern kann ohne gewaltsame Re­
volution, darüber sind wir einig. 
Damit am Tag der Entscheidung 
das Proletariat stark genug ist zu 
siegen, ist es nötig. . ., daß es eine 
besondre Partei bildet, getrennt 
von allen andern und ihnen entge-


